
Die Wahlvorbereitungen 
lauten auf Hochtouren 

Man merkt es. In den Medien werden 
die Gegenspieler gründlich verun-
glimpft, um sich selbst oder die Partei 
ans Ruder zu bringen. Das ist auf der 
ganzen Welt so, doch gerade durch un-
sere Kleinheit könnten wir Vorreiter 
für eine neue Art von Politik sein. Der 
menschlich gereifteste, mit tiefer Ein-
sicht begabte, seine Fähigkeiten nicht 
für den Eigénnutz, sondern für die All-
gemeinheit und die Wahrung der uns 
zu Lehen gegebenen Natur sichEinset-
zende sollte an die Spitze kommen. 
Realitätsfremd? Mitnichten, keines-
wegs. Es gibt weltweit Menschen, die 
ihre Fähigkeiten zum Wohle der Allge-
meinheit einsetzen, ihnen sollte die 
Welt gehören, sie aber werden von der 
Maschinerie des Eigennutzes hart be-
drängt. Ds Streben nach menschli-
cher liefe, Klarheit und vernunftge-
steuerter Selbstlosigkeit sollte immer 
wichtiger sein. Dieser Samen muss 
schon in das jüngste Kind gelegt wer-
den, doch wenn man sich selbst nicht 
täglich bemüht, kann man es auch 
nicht weitergeben. Mit vier Jahren 
schon Einschulen bringt es nicht, wenn 
das Kind nicht vom ersten Tag an Wär-
me, Rücksicht, Liebe und Verständnis 
erfährt. Wir müssen umdenken, das 
verlangt viel Geduld und tägliches Be-
mühen. Mit freundlichem Gruss 
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